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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königt, Provinzials Intelligenz: Comtoir, im Poſt-Lokal, 
Eingang Plaugengaſſe M 385. ö i 
No. 289. Dienſtag, den 10. Dezember 1839. 


| u n a % Sr 
Angekommen den 3. Dezember 1839. ae Net 
Die Herren Kaufleute Vegelgeſang aus Zain, M. 8. Bremer ans London,. 
2 Eoreaburg aus Cöln, MWirfe aus Stettin, log. im engl. HauſdGm. 
| ee Derlobumg. 455 5 
d Verlobung meiner zweiten Tochter Nandida mit dem Königl. ieute⸗ 
| want im Hochloͤdlichen öten Infanterie⸗Regiment Herrn v. Wolski, beehre ich mich 
Verwandten und Freunden ergeb nſt anzuzeigen. 
80 5 B. v. Caßewska geb. v. wolska. 
Meſtempohl, den 4. December 1839. 5 
ö Als Verlobte empfehlen ſich: Kandida v. Laßewska, 6 
5 % Anton v. Wolski. . 


To d e s f 4 1 1 e. 


% Hente Vormitteg gegen 11 Uhr entriß uns der Top unſern ianteſt ge 
fitzten Sohn Sriedrich Wilhelm, in elnem Alter don 8 Monaten, am Durch, 
bruch der Zähne. Wir wie men dieſe Anzeige unſern Freunden und Ver wandten 

und bitten um fille Theilnahme. ( S. Saſtzmann und Bram 

Danzig, den 7. Dezember 1839. 5 „„ l 5 


3. Heute Vormittag um 10 Uhr entſchlief ſauft meine innizſt 1 7 8 Tochter 

Hans in dem blühenden Alter von 15 Jahren, an den Folgen des Nerbenflebers. 

Tief betrübt zeige ich dieſes meinen Verwandten und F eunden ganz ergebenſt an. 
Pr. Stargardt, den 6. December 1839. Der Bur germeiſter Zinzen. 


4. Den am 8. d. M. erfolsten Tod meiner ienig geliebten Frau geborne v. 

Maſſow im 26ſten Jahre ihres Alters, am Rerben⸗chleimfieber, zeige ich kief 

betruͤbt, meinen Freunden und Bekannten, ven file Theilnsbme bitt; nd, ergebenſt an. 
Langefuhr, den 9. Dezember 1639. = RUSS Schachtebeck 


alterar if Anzeigen N 

5. In der Krieger ſchen Buchhandlung in Caſſel it fo eben erſchienen und in 
Danyig, Jopengaſſe e 598., in L. G. Homa n nd 1 
Kunſt⸗ und: Buchhandlung zu hien: 3 
Enthuͤlltes Geheimniß = 
der Fabrikatton eines dem Champagner: vollkommen hnlichen Birres. Von einem 


daumen Chemiker erfünden 
ö A Mittelſt diefer Vorſchrift kann ſich Jebermaan anf chemiſche Art, ohne 


SEES. irgend eine Vorrichtung ein ſehr Wolf erfriſchendes, hoͤchſt wohl⸗ 
ſchmeckendes und dem Champagner vol kommen ähnliches 


Bier auf eine ſo billige Weiſe bereiten, daß 1 Maaß (3 Sorgen); nur Sea 
1. Sgr. wg ar Par für dies Scheift chen iſt 10 Sgr. 8 ; 


BSR ee Subseriptions . Anzeige, 


. „ 8 Bes 


SM in halber Figur mit den 1 = 
en 5 In l Stahl geſtochen von da Er 
. RS Schwerdgeburth, x RE 
BES 2 FR? ee in Weimar. 5 
5 Ohne Papierrand 9 Zoll preuß, hoch und 774 1 breit. 8 
endeten e bis zu Sſtermeſſe 1640: 1837 Sgr. auf beſem Betinpapier, 
auf chineſiſchem Papier 1 Thaler Preuß Courant. 


Moch haben bie Hunderktauſende der Verehrer und Befiger der Werke des N 
unſterblichen Schiller ſich vergeblich nach einem dem Hochverehrten würd gen Bild⸗ 
niſſe in dem Kunſthanbel umgeſehen, das wert) wäre, als Zeichen ſeiner Vereh⸗ 
rung das Zimmer des. Reichen wie des Atzen zu ſchmücken. Die in aͤlterer und 
neuerer Zeit erfhienenen Blldniſſe Stiders find theils zu klein und dürftig, theils 
leſſen ſis in Aus führung und Aehnſ tet keit 1 zu wuͤnſchen übrig, und keines der⸗ 
3 Ab weder Seiner noch, nach dieſem Manßfade, der Kunſt Werth ER 


“> 


a 


Es wie Gͤthe vor Jabren ſckon in Schwerbrebürth einen Rinfffer gefun⸗ 
den hat, der fein Bild in halber Figur in der ſprechendſten Aehnlichkeit nicht nur, 
fondern überhaupt in Anordnung und Ausfuhrung des Ganzen des großen Mannes 
würdig und von wohrhaftem Kunſtwerthe in Kupfer geſtochen lieferte, ſo ſticht jegt 
derſelbe Kuͤnſtler für den Verlag der Unterzeichneten 5 i 
i 5 ein Bildniß des anfterbliden Schiller, 
jedoch in horten engliſchen Stahl, das von. feiner Begeisterung für den Hegenſtand 
und von ſeinem auegezeichneken Kunßtalente das rühmlichſte Zeugniß ablegen und, 
nach feiner Verſicherung, in der Ausführung Göthe's Bilduiß bei weitem überksefe ©. 27 
fer wird. ae 1 ze 2 N ee 
Schwerdgeburth's Name alkein kurgt ſchon für die trefflichge Ausfuhrung des 
Stichs in engliſchen Stahl und gedruckt werden fol derſelbe in der vorzuͤglichſten 
Druckerei auf das bifte Belis paper. i Be 2 
Datz Bild ſtegt Schiller handelnd in halber Figur bor er tſprechend / i Hinter⸗ 
geunde dar und zwar in der Größe von 9 Zoll preuß. hoch und 71½ Zoll breit 
(ohne Papierrans), ſo daß es bei ſeinem entſchiedenen Kunitwerthe auch zur Zierde 
elnes Prachtzimmers nicht zu arm erſch ingen SS 5 
Zu den oben bemerkten hoͤchſt wohefeilen Preiſen iſt dieß herrliche Blatt jedoch 
ner im Wege der Subfertption bis zur Oltiermeſſe 1840 zu haben, mit welcher die 
Subſcription unwiderruflich geſchloſſen wird und ein weiter Sudſeripttonspreis bon 
1 Thlr. auf Velin, und 177 Tholr. preuß. Cour. auf chinel. Papier kinertt. 3 
„Die Beſtellungen, welche alle Buch- und Kung handlungen, in Danzig die 
5 18 90 16% FR er ; EL 
Buch⸗ und Kunſthandlung von Fr. Sam Ger⸗ 
hard, Langgaſſe 400. annehmen, werben nad der Reiben folge 


ihres Eingangs expebirt, ſo daß die früheſten Beſt llungen die erſten Addruͤcke der 


Platte erhalten. . Mull er'ſche Buchhandlung. 
Erfurt, im November 1839, ER Be Se RER 
8 2 2 bir, 2 5 5 3 _ N ur 5 Fr 5 * ; N 4 4 Kor 8 N 
„ el Wilh. Beſſer in Berlin find erſchtenen und bei Fb. Sam, 


Gerhard, Langgaſſe NE 400. zu haben: FE He 
Pascal, Fl., theologifhe und philoſoph. Werke. Aus dm 
Franzoſiſchen überſetzt bon K. A. Blech, Prediger in Danzig, in drei 
Tbeilen. Mie einem Vorwert von Dr. Auguſt Neander. Er ſter 
Theil. (Gedanken über Religion ic.) do. Broch. Preis 1 Reblr. 

i en BE Anzeigen.‘ 3 BE 2% 
Wer ein, in der Langgaſfe am 6. d. M. verloren gegang nes „Negulativ 


- eu zu 
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über bie Behandlung ber er tage Pfefferſtakt A 1 5 angeht, erhalt ein: 


derbaltaiß maͤßige Velohsung. 


Sonnabend, den 13. Dezember e., Ab end Tau in Fer Neſſsuree 
zum freun ſchaftiichen Verein. Anfang des Konzerts um 614 Uhr. 
Die Dor ſte her. 8 


10. Ein tuͤchtiger Mützenmacher bene gute und bangt nr. 
ſtellang Langsaſſe W 532. 


11. Der heute eröffneten Ausſtellung der, unſerm Wirein int Bere 
gerusg geſchenften Sachen, it durch die Güte eines Beſitzers ein vom Herrn Pro⸗ 


feſſor Schultz gefer. igt 8, noch vicht allgemein bekanntes Bild zum Beſchauen dia ⸗ 


zugefuͤgt. Der Frauenverein. 


12. Hierdurch beehre ich mich gebe anzuzeigen, daß ich Apfter 

& s meinem Gewürz- und Makirialı nyandel unter den Seigen 1185 
boch einen weiten; verbunden mit einer Schantwirthiheft und Victualtenhaudel, 
an Schloßgaſſen⸗Ecke WM 76 f., we ich wohne, etablirt hate. Hiebei demerke ich 


daß ich mit allen Sorten von Getraͤnken und Waaren aufs Sorgfältig te verſthen 


din, und ſolche zu den billigſten Preiſen aufs Reellſte offerire. 
Friedr. Reinhold d. Roltom. 


23. 6000 Thaler find gegen angemeſſene Zinſen und ſichere Hypotbit auf länd 
liche oder ſtädtiſche Grundſtücke zu verleih a und Le e darüber zu erfahren 
auf Neu garten . 592. N 
Danzig, den 3. Dezember 1839. : 
; Das Curaterium der v. Conradi cen Stiftuugs 

Pannenberg. Collins. 
14. Jopengaſſe IP 565. werden ein⸗ und smweifpännige Schlitten we air up 
Pferde vermiethet. 


15. cs wird ein kleines Backhaus in der Rahe Danzigs zur Wethe gefucht 


Mustnuft wird ertheit Breitgeſſe Me 1206, eine . hoch. = 


vermlei bungen. 


16. 3 Zimmer mit Oeſindeſtube, Keller, Boden und Appartement, fm ſe le 
eder zu Oſtets rechter Ziehzeit, Hundegaſſe W 271. zu vermiethen. 


m. Heil, ®: ane W732. if ein meublirtes Zimmer in vermlethen. 5 
em. 
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